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Liebe Heimatschutz-Mitglieder

Dieses Jahr eröffnete die Regionalgruppe das
Vereinsjahr mit sechs Vorträgen zum Thema
Kirchen und ihre Ausstattung im Kanton Bern.
Die Vorträge bildeten den Abschschuss des
bereits im letzten Jahr begonnenen Zyklus. Im
Februar folgte bereits die Hauptversammlung.
Im Mittelpunkt des Abends stand der Vortrag
von Kantonsbaumeister Urs Hettich zum Thema
Nichtbauen - Umbauen - Neubauen. Eine gekürzte
Fassung ist unter der Rubrik "Zum Thema

Siedlung" abgedruckt.

Die 11 Vorträge und Führungen in den Monaten
Mai, Juni und Juli sollten eine kleine Ueber-
sicht über die Berner Baukultur seit dem

zweiten Weltkrieg geben. Der Zyklus beinhaltete
zwei Aspekte. Einerseits ging es um die

Frage, wie neue Bauten in eine alte Umgebung
hineingebaut werden können. Andererseits
beleuchteten einige Führungen das Thema
Restaurieren, Renovieren und Sanieren. Mit
durchschnittlich 60 Personen waren die Anlässe
gut besucht und stiessen auch bei der Presse
auf ein breites Echo. Zwei der neun Führungen
sind in diesem Heft unter der Rubrik
"Rückblick" vorgestellt und kommentiert.

Drei Themen sind in diesem Mitteilungsblatt
besonders viel Platz eingeräumt worden. Die
Planung auf dem Gurten, dem Berner Hausberg,
wurde bereits im Mitteilungsblatt 1988
angesprochen. Damals formulierten wir unsere
Ziele. Diesmal geht es darum, die Planungsresultate

kritisch zu würdigen. Das zweite Thema
befasst sich mit der Siedlungserneuerung. Dem

Heft des Schweizer Heimatschutzes 2/89 unter
dem Motto "Ufruume" möchten wir unsere Ueber-
legungen beifügen. Das dritte Thema schliesslich

widmet sich der Landschaft bzw. dem

Landschaftsschutz und soll das Problem des
"ökologischen Ausgleichs" zur Sprache bringen.

Für die zweite Jahreshälfte wünschen wir Ihnen
alles Gute.

Mit freundlichen Grüssen

Für den Vorstand

Marco Rupp, Obmann

Das Mitteilungsblatt 1989 wurde
herausgegeben mit der
freundlichen Unterstützung der
EINWOHNER - ERSPARNISKASSE
BERN

Berner Heimatschutz, Mitteilungsblatt der Regionalgruppe Bern 1989 Seite 2


	Interna

